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Revue Suisse d'éducation
Organe de l'enseignement et de l'éducation publics et privés en Suisse

Organe officiel de la Société suisse en faveur des arriérés et de l'Association suisse

des écoles de plein air

Schweizer

Erziehungs-Rundschau
Organ für das öffentliche und private Bildungswesen der Schweiz

70. Jahrgang der Schweizerischen Pädagogischen Zeitschrift, 54. Jahrgang der «Schulreform»

Offizielles Organ der Schweizerischen Hilfsgesellschaft für Geistesschwache

sowie der Vereinigung Schweizerischer Freiluftschulen
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INHALT / SOMMAIRE

Maria Linder: Das Problem der legasthenischen (leseschwachen)
Kinder in der deutschen Schweiz

Ed. Guéniat: Naissance d'une Communauté d'élèves à l'Ecole normale des instituteurs

Prof. Dr. Heinrich Meng: «Motivlose» Morde Jugendlicher

Schweizer Umschau

Internationale Umschau

Neue Bücher

Heilpädagogische Rundschau
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Schweizer Erziehungs-Rundschau

Die Schweizer Erziehungs-Rundschau («Revue Suisse d'éducation»), herausgegeben unter dem Patronat der Schweizerischen

Zentrale für Verkehrsförderung, Zürich, ist offizielles und obligatorisches Organ des Zentralverbandes Schweizerischer Er
ziehungsinstitute und Privatschulen. Erscheint am 5. jeden Monats.

Der Abonnementsbetrag beträgt bei direktem Rezug vom Verlag jährlich Fr. 10.—, halbjährlich Fr. 6.—. Bei der Post bestellt

jährlich Fr. 10.50, halbjährlich Fr. 6.50. Ausland bei direktem Bezug durch den Verlag Fr. 15.—.

Redaktionelle Mitteilungen an Dr. K. Gademann, Höhenweg 60, St.Gallen. Abonnenten-Annahme und Mitteilungen
betr. Versand, Probehefte und Adreßänderungen an den Verlag der Schweizer Erziehungs-Rundschau: Künzler, Buchdruk-

kerei AG, St.Gallen, Felsenstr. 84, Tel. 071 22 45 44. Inseraten-Verwaltung: Max Kopp, Kreuzstr. 58, Zürich, Tel. 051 34 68 36

Thurgauisches Lehrerseminar Kreuzlingen

Auf Beginn des Schuljahres 1962/63 (15. April
1962) sind am Thurgauischen Lehrerseminar
Kreuzlingen zu besetzen:

a) eine Hauptlehrstelle für romanische

Sprachen (weibliche Lehrkraft bevorzugt)

b) eine Hauptlehrstelle für Chemie,

Mineralogie, Geologie und Geographie

Wöchentliche Pflichtstundenzahl: 26. Allfällige
Überstunden werden zusätzlich vergütet.

Die näheren Anstellungsbedingungen vermittelt

die Direktion des Thurgauischen
Lehrerseminars in Kreuzlingen.

Anmeldungen mit Lebenslauf und Ausweisen
über die Ausbildung und die bisherige
Lehrtätigkeit sind bis zum 30. Oktober 1961 zu
richten an das

Erziehungsdepartement des Kantons Thurgau

Frauenfeld

Sekundärschule Romanshorn

Zufolge Pensionierung des bisherigen Inhabers wird
auf Beginn des Schuljahres 1962/63 an unserer Schule
eine Stelle frei. Wir suchen

einen Lehrer

evangelischer Konfession für Fächer der
sprachlichhistorischen Richtung. Der Anschluss an die Pensionskasse

der Gemeinde Romanshorn ist obligatorisch.
Bewerber senden ihre Anmeldung mit den üblichen
Unterlagen an das Sekundarschulpräsidium Romanshorn.

Saas-Grund Wallis

Ferienheim für Jugend- und Klassenlager an
schönster Lage für Sommer- und Wintersport,

Schulreisen. 55 Plätze.
R. Deubelbeiss, Schiffiändesfrasse 51, Aarau
Telephon 064 2 87 18

SteUeto-fe&utUe,
Auskunft durch die Inseraten-Verwaltung :

M. KOPP, Kreuzstrasse 58, Zürich
(Bei Anfragen bitte Rückporto beilegen)

Thurgauische Kantonsschule Frauenfeld

Auf Beginn des Schuljahres 1962/63 (15. April 1962) ist
an der Thurgauischen Kantonsschule in Frauenfeld
(Gymnasialabteilung) eine

Hauptlehrstelle für alte Sprachen

zu besetzen. Wöchentliche Pflichfstundenzahl: 26.
Allfällige Überstunden werden zusätzlich vergütet.
Die näheren Anstellungsbedingungen vermittelt das
Rektorat der Thurgauischen Kanfonsschule in Frauen-
teld. — Anmeldungen mit Lebenslauf und Ausweisen
über Ausbildung und bisherige Lehrtätigkeit sind bis
zum 20. Oktober 1961 zu richten an das

Erziehungsdepartement des Kantons Thurgau
Frauenfeld

Realschule Liestal

(Real- und Progymnasialabteilung für Knaben
und Mädchen)

Auf Beginn des neuen Schuljahres 1962/63 ist

an der Realschule Liestal

1 Lehrstelle sprachlich-historischer Richtung
(Turnen erwünscht)

neu zu besetzen.

Bedingungen: Mittellehrerdiplom mit mindestens

sechs Semestern Universitätsstudium.

Besoldung: Fr. 12 800.— bis Fr. 17 400.—
(Familienzulage Fr. 228.—) zuzüglich Ortszulage
Fr. 1300.— für Verheiratete, Fr. 1000.— für
Ledige plus 7 % Teuerungszulagen.

Der Beitrift zur staatlichen Pensionskasse ist
obligatorisch.

Handschriftliche Anmeldungen mit Lebenslauf,

Studien- und evtl. Tätigkeitsausweisen
und Arztzeugnis sind bis spätestens am
7. Oktober 1961 an den Präsidenten der
Realschulpflege Liestal, Herrn Dr. Hugo Stöcklin,
zu richten.

Realschulpflege Liestal

Weitere Slellenausschreibungen siehe Seite 142
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